
 
 

Liebe Interessierte an unserem Newsletter, 
 
 
Ich hoffe Sie hatten alle schöne, sonnige und erholsame Sommerwochen! 
 
Ich möchte diesen Newsletter auch nutzen, um mich bei Ihnen allen vorzustellen. Mein Name 
ist Carolin Ratzinger und ich bin seit Juli die neue Projektleitung in der ehrenamtlichen 
Flüchtlingshilfe. Ich durfte erfreulicherweise bereits einige von Ihnen kennenlernen und 
erfahren, mit welcher Freude und großem Engagement Sie alle in der ehrenamtlichen 
Flüchtlingshilfe tätig sind. Meine neue Aufgabe bereitet mir sehr viel Freude und ich hoffe 
zukünftig weiterhin viele von Ihnen persönlich kennenlernen zu dürfen. 
 
 
1. Infobrief StMI 

 
Anbei finden Sie den 35. Infobrief mit Informationen über wesentliche Maßnahmen und 
Neuregelungen in den Bereichen Asyl und Integration.  
 
2. Einführungskurse des Goethe Instituts für ehrenamtliche Lernbegleitende 

 
Das Goethe Institut bietet ab Anfang Oktober Einführungskurse für ehrenamtliche 
Lernbegleitende in die Spracharbeit mit Geflüchteten an. 

Die Einführungskurse beinhalten unter anderem folgenden Themen: Auseinandersetzung mit 
den Aufgaben und der Rolle als Lernbegleitende, Interkulturelle Sensibilisierung, Tipps für das 
Vermitteln einer neuen Sprache, Überblick über Materialien für die Sprachvermittlung und 
Best Practice Beispiele, Einführung in die Nutzung eines Online-Kursraumes mit 
Informationen, Materialien und Praxisbeispielen aus den Tätigkeitsfeldern der 
ehrenamtlichen Lernbegleitenden 

Alle Kurse sind virtuell und kostenlos. Die Anmeldung erfolgt über die Webseite 
goethe.de/feels. Weitere Informationen finden Sie im beiliegenden Infoflyer. 

3. Online Beratungsangebot für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

Ich möchte Ihnen im weiteren das Angebot der krisenchat gGmbH vorstellen:  

Krisenchat bietet eine kostenfreie Beratung per Chat für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene bis zu einem Alter von 25 Jahren. Dabei sehen sie sich als psychosoziales 
Krisenberatungsangebot. Die Beratungscommmunity setzt sich aus ehrenamtlichen 
Fachkräften aus dem Bereich Psychologie und Soziales zusammen. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie auf deren Homepage. 

 
4. Online-Seminare und Veranstaltungen 

 

Fr, 30.09.2022, 18:00 – 20:00 Uhr:  
Online-Seminar Georg-von-Vollmar-Akademie: Bezahlbar Wohnen in Bayern: Ein Ding der 
Unmöglichkeit? 

https://www.goethe.de/ins/de/de/kur/fee.html?wt_sc=feels
https://krisenchat.de/ueber-uns?gclid=CjwKCAjwm8WZBhBUEiwA178UnChMphjrEUtDzhN5sFuM49bvi7udP5EZNOnNcutcPBEJG6ljXfev3RoCJecQAvD_BwE


Kostenlos. Weitere Infos und Anmeldung hier. 
 
Mi, 05.10.2022, 10:00 – 11:00 Uhr:  
Online-Seminar NUiF: Beschäftigung von ukrainischen Geflüchteten. Kostenlos. Weitere 
Infos und Anmeldung hier. 
 
5. Erinnerung - Stammtisch Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe  

 
Ich möchten Sie hiermit gerne an das erste Treffen des Stammtisches für die Ehrenamtliche 

Flüchtlingshilfe in Memmingen am 13.10.2022 um 19 Uhr in der Weinstube zum Goldenen 

Löwen erinnern.  

Bei Interesse zur Teilnahme melden Sie sich einfach bei mir per Email an 

carolin.ratzinger@fwa-schaffenslust.de. Bei Rückfragen stehe Ihnen jederzeit gerne zur 

Verfügung. 

6. Flüchtlings- und Integrationsberatung  

 
Seit Juli dieses Jahres hat die Stadt Memmingen mit Frau Susanne Irion eine neue 
Mitarbeiterin in der Flüchtlings- und Integrationsberatung.  Die Flüchtlings- und 
Integrationsberatung der Stadt Memmingen (FIB) unterstützt Asylsuchende, Neuzuwanderer 
sowie dauerhaft bleibeberechtigte Menschen mit Migrationshintergrund sich in der neuen 
Umgebung zurechtzufinden. Sie bietet kostenlose Hilfe für zugewanderte und geflüchtete 
Menschen. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie hier. 

Frau Irion erreichen Sie telefonisch unter der 08331/850-486 oder per Mail an 
susanne.irion@memmingen.de. 

7. Nützliche Links  
 

o Kindergeldantrag Schritt für Schritt auf Ukrainisch und Russisch erklärt: hier. 

o Die Plattform Fernarzt kann Geflüchteten in Deutschland helfen, mittels Telemedizin mit 
Ärzten in Kontakt zu treten. Fernarzt bietet ab sofort eine kostenlose medizinische 
Sprechstunde per Video oder Telefon für Geflüchtete aus der Ukraine an. Die Video- oder 
Telefonberatung kann dringende medizinische Fragen beantworten und dabei 
unterstützen, weitere medizinische Hilfe zu erhalten: Hier. 

o BAMF-Suchmaschine: Integrationskurse oder die Migrationsberatung in der Nähe finden 
hier. 

o Fragen und Antworten zum Chancen-Aufenthaltsrecht zusammengestellt von Pro Asyl: 
hier. 

 

 
Bei Fragen und sonstigen Anliegen können Sie mich immer unter meiner E-Mail Adresse 
carolin.ratzinger@fwa-schaffenslust.de oder im Büro unter der Nummer 08331-96 133 95 
erreichen.  
 
 

https://www.baysem.de/programm/kurs/Bezahlbar-Wohnen-in-Bayern-Ein-Ding-der-Unmoeglichkeit/22O0903#inhalt
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/termine/?v=1878
mailto:carolin.ratzinger@fwa-schaffenslust.de
https://www.memmingen.de/buergerservice/soziales/integration/fluechtlings-und-integrationsberatung.html
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+tvtboof//jsjpoAnfnnjohfo//ef');
https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ua/%D1%81%D1%96%D0%BC-%D1%97-%D0%B7-%D0%B4%D1%96%D1%82%D1%8C%D0%BC%D0%B8
https://www.fernarzt.com/crisis-doctor/
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://www.proasyl.de/news/faq-fragen-und-antworten-zum-chancen-aufenthaltsrecht/
mailto:carolin.ratzinger@fwa-schaffenslust.de


Mit freundlichen Grüßen 
 
Carolin Ratzinger  

Projektleiterin Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe 
Integrationslotsin* 
  

Schaffenslust 

Freiwilligenagentur Memmingen-Unterallgäu 

Weinmarkt 14 

87700 Memmingen 

Tel. 08331 96 133 95 

Fax 08331 96 133 97 

www.fwa-schaffenslust.de 

 

*Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration gefördert 

 

 
 

http://www.fwa-schaffenslust.de/


Bayerisches Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integration 

 

Telefon: 089 2192-01 E-Mail: poststelle@stmi.bayern.de Odeonsplatz 3  80539 München 

Telefax: 089 2192-12225 Internet: www.innenministerium.bayern.de U3, U4, U5, U6, Bus 100 (Odeonspl.) 

 35. Infobrief vom 8. August 2022 für haupt- und ehrenamtlich Tätige sowie Pro-

jektträger in den Bereichen Asyl und Integration 

 

 

Das StMI informiert im Folgenden über wesentliche Maßnahmen und Neurege-

lungen in den Bereichen Asyl und Integration. 

 

1. Rechtskreiswechsel bei Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine  

Die Bundesagentur für Arbeit (BA) hat eine ausführliche Weisung zum Rechtskreis-

wechsel vom Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) in die Grundsicherung nach 

dem SGB II für Menschen mit vorübergehenden Schutz nach § 24 AufenthG veröf-

fentlicht. Die BA-Weisung „Bearbeitung von Fällen mit Aufenthaltstitel nach § 24 

AufenthG oder entsprechender Fiktionsbescheinigung“ ist hier abrufbar: 

https://t1p.de/8pzco 

 

 

 

2. Hilfsportal "Germany4Ukraine" – Integrationskurse: Digitale Antragstellung 

für ukrainische Kriegsflüchtlinge  

Bereits seit 2021 sind die Antragsformulare auf „Zulassung zur Teilnahme am In-

tegrationskurs“ und auf „Gewährung eines Zuschusses zu den Fahrtkosten“ digital 

verfügbar. Aufgrund der gegenwärtig hohen Nachfrage hat das Bundesamt für Mig-

ration und Flüchtlinge (BAMF) das Angebot kurzfristig auch zielgruppenorientiert für 

Geflüchtete aus der Ukraine auf dem von der Bundesregierung erstellten Hilfsportal 

„Germany4Ukraine“ zur Verfügung gestellt. Die beiden digitalen Antragsformulare 

liegen für diesen Personenkreis erstmals auch mehrsprachig (Ukrainisch,  

Russisch und Englisch) vor. 

https://t1p.de/8pzco
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Die digitalen Antragsformulare sind unter nachfolgendem Link verfügbar: 

https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-de/ankommen-integrationskurse-und-

sprachfoerderung 

 

Antragstellende können 

 entweder durch die Nutzung der „Offline-Antragsfunktion“ die digitalen 

Antragsformulare online ausfüllen, ausdrucken, unterschreiben und 

postalisch versenden oder 

 die Formulare direkt online ausfüllen und digital versenden, wenn sie be-

reits über einen elektronischen Aufenthaltstitel verfügen. 

Die bisherigen Möglichkeiten der Antragstellung in Papierform bleiben weiterhin be-

stehen. 

 

3. Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) - Förderaufruf für die Förder-

periode 2021-2027 

Der Förderaufruf zur Einreichung von Projektanträgen wurde am 1. August 2022 

veröffentlicht. Projektanträge können ab sofort gestellt werden. Sollte Hilfe bei 

der Antragstellung benötigt werden, steht das Bewilligungszentrum München der 

AMIF-Verwaltungsbehörde gerne beratend zur Seite. Der Förderaufruf für die För-

derperiode 2021-2027 sowie der Link zum IT-System für die Innenfonds (ITSI), mit-

hilfe dessen ein Antrag auf Zuwendung gestellt werden kann, ist auf der Website 

des BAMF unter dem Link www.bamf.de/amif21 zu finden. 

 

 

https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-de/ankommen-integrationskurse-und-sprachfoerderung
https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-de/ankommen-integrationskurse-und-sprachfoerderung
http://www.bamf.de/amif21
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4. Beratungs- und Bildungsangebot zu islambezogenen Themen 

Muslimisches Leben in bayerischen Kommunen ist seit vielen Jahrzehnten gesell-

schaftliche Realität. Schätzungen zufolge leben in Bayern bei einer Gesamtbevöl-

kerung von 13 Millionen Menschen derzeit etwa 600.000 Muslime.  

 

Das Zusammenleben in einer vielfältigen Gesellschaft entscheidet sich in konkreten 

Lebenssituationen auf kommunaler Ebene. Dabei beschäftigen alle Beteiligten die-

selben Fragen: Wie kann ein gutes Zusammenleben aussehen und wie gelingt die 

praktische Umsetzung?  

 

An dieser Bedarfslage setzt die Islamberatung in Bayern an. Ihr Beratungskon-

zept geht auf die Bedürfnisse der Ratsuchenden ein und entwickelt mit ihnen ge-

meinsam kontextorientierte und bedarfsgerechte Lösungsmöglichkeiten vor Ort.  

 

Das Beratungsangebot der Islamberatung in Bayern richtet sich an Kommunen, 

Verwaltungsbehörden, Wohlfahrtsverbände, kirchliche und muslimische Einrichtun-

gen, Verbände und Vereine in Bayern. Weitere Informationen dazu finden Sie hier: 

www.islamberatung-bayern.de/ 

 

 

5. Fortbildung „ReMind“ für therapeutisch und psychologisch beratende Fach-

kräfte 

Das Fortbildungsangebot „ReMind“ wendet sich an therapeutisch und psycholo-

gisch beratende Fachkräfte und vermittelt in einem zweitägigen Workshop interkul-

turelle Kompetenzen für den Therapiealltag. Die Fortbildung wird gefördert vom 

Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales (StMAS) und durch-

geführt von der MIND prevention. Weitere Informationen finden Sie in der beigefüg-

ten Beschreibung, die gerne weitergegeben werden kann. 

 

http://www.islamberatung-bayern.de/
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6. Safe-the-Date: Veranstaltungen zum Thema „Weibliche Genitalbeschnei-

dung“ 

Weibliche Genitalbeschneidung (Female Genital Mutilation/Cutting, FGM/C) ist 

eine Menschenrechtsverletzung, die das Recht der Frauen auf gesundheitliche 

Unversehrtheit und Selbstbestimmung negiert.  

 

InVia Bayern e.V. organisiert dazu - gefördert vom StMAS - im November zwei 

Veranstaltungen, die sich an Fachkräfte und allgemein Interessierte wenden:  

 „Weibliche Genitalbeschneidung - ein Thema auch in Bayern?“: 

Donnerstag, 24. November 2022, 17:00 bis 19:00 Uhr in München 

 Fachtag FGM/C:  

Mittwoch, 30. November 2022, 09:30 bis 16:00 Uhr in Würzburg  

 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.invia-bayern.de/ange-

bote/migration-integration/fachtage-zu-fgm-female-genital-mutilation.html  

  

 

7. Scientology Organisation (SO) - Versendung von Informationsschreiben der 

SO-Tarnorganisation „Der Weg zum Glücklichsein“ (The way to happiness)  

Die Scientology Organisation Bayern (SO Bayern) hat erneut eine Kampagne ge-

startet, mit der sie Broschüren ihrer Tarnorganisation „Der Weg zum Glücklichsein“ 

(„The Way to happiness“) u.a. an Schulen und Justizvollzugsanstalten sowie sons-

tige öffentliche Einrichtungen versendet. Weiterhin versendet die SO Tarnorganisa-

tion unter dem Namen „Eltern-Werteinitiative“ eine Kinderbroschüre mit dem Titel 

„Wie man gute Entscheidungen trifft“ an Einrichtungen und Träger, die sich mit der 

Entwicklung von Kindern und Jugendlichen sowie der Wertevermittlung beschäfti-

gen. Dabei wird behauptet, dass es sich bei der „Werteinitiative“ um eine „Gruppe 

engagierter Eltern aus Deutschland“ handle. In dieser Broschüre wird in kindge-

rechter Form die scientologische Ideologie in auf den ersten Blick nicht ohne weite-

res erkennbarer Form vermittelt. Einen Hinweis auf die SO enthält das Anschreiben 

https://www.invia-bayern.de/angebote/migration-integration/fachtage-zu-fgm-female-genital-mutilation.html
https://www.invia-bayern.de/angebote/migration-integration/fachtage-zu-fgm-female-genital-mutilation.html


- 5 - 

 

der „Werteinitiative“ nicht. Lediglich auf der Rückseite der beworbenen Broschüre 

findet sich die Information, dass diese auf dem Buch „Der Weg zum Glücklichsein“ 

von L. Ron Hubbard (Gründer und maßgebenden Ideologen der SO) basiere. Auch 

auf der angegebenen Internetseite www.good-choices.net fehlt jeglicher Hinweis 

auf die SO. Ferner wird betont, dass die Verbreitung der Broschüre „durch Behör-

den und Beschäftigte“ zulässig sei, da dies weder eine Verbindung zu einer religiö-

sen Vereinigung noch die Förderung einer solchen impliziere. Aufgrund der An-

gabe, die Broschüre sei religiös-weltanschaulich neutral und ziele auf die Förde-

rung des Gemeinwohles ab, besteht die Gefahr, dass die Broschüre auch an an-

dere Einrichtungen und Träger, die sich mit der Entwicklung von Kindern und Ju-

gendlichen sowie der Wertevermittlung beschäftigen, in Unkenntnis ihres wahren 

Hintergrunds weitergeleitet wird. Mit dieser Darstellung wird die Öffentlichkeit be-

wusst über die Verbindung zur SO und ihrer Tarnorganisation getäuscht.  

 

Über die Aktivitäten der seit 1997 unter Beobachtung stehenden SO allgemein und 

der Tarnorganisation „Der Weg zum Glücklichsein" im Speziellen wurde zuletzt im 

Herbst 2020 anlässlich der Vorstellung der Broschüre „Das System Scientology - 

Fragen und Antworten" die Öffentlichkeit informiert. Die Publikation kann über das 

Broschüren-Bestellportal der Bayerischen Staatsregierung unter www.bestel-

len.bayern.de kostenlos bezogen werden. 

 

 

Mit besten Grüßen 

 

Dr. Andreas Kufer 

Ltd. Ministerialrat 

__________________________ 

Stv. Leiter der Abteilung 

Integration und Unterbringung von Asylbewerbern 

Bayer. Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration 

Dienststelle Klosterhofstraße 1 

80331 München 

http://www.good-choices.net/


FEELS 

EINFÜHRUNGSKURSE IN DIE SPRACHARBEIT MIT GEFLÜCHTETEN 

 
 

Ab Oktober 2022 startet das Goethe Institut wieder Einführungen für ehrenamtliche Lernbegleitende in die Spracharbeit. Ganz im Zuge der Zeit werden die 

Kurse virtuell durchgeführt, um eine hohe Reichweite zu erzielen. Somit wird das Projekt FEELS 2022 in erweiteter und angepasster Form fortgesetzt. 

Ziel des Projektes: 

Ehrenamtliche Lernbegleitende können Geflüchtete nicht nur bei ihren ersten Schritten in Deutschland unterstützen, sondern auch Teilnehmende mit leichten 

Vorkenntnissen im Spracherwerb bestärken. 

FEELS ist für Personen 

 ohne Ausbildung und Unterrichtserfahrungen in Deutsch als Fremdsprache, 

 die sich auf eigene Initiative für Geflüchtete engagieren, 

 die sich als Ansprechpersonen und Kommunikationspartner*innen verstehen, 

 die Geflüchteten ohne Deutschkenntnisse eine Unterstützung in ihrem Alltag sind. 

2 Wochen 4,5 Stunden pro Woche Online Kostenlose Teilnahme 
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